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    Im neuen Heftl über 
unser Hoamat, mit vui Natur, 

   kleinen Einmerkerln 
und original 
         Isartalern.

Schaug 
amoi, 
      wo samma denn do? 

Warum ?

Also 

pack mas. 
Schau ma moi nei.

So hoid.

Scho schea.



Ein herzlicher     

   Karwendel 
  gruß ...

Ich freue mich über das neue Hoch3 - Magazin, weil ...

... es viel Platz für Geschichten und kurzweilige Inhalte hat. 

Und es dadurch vielleicht nicht nur für unsere Gäste, son-

dern auch für die Menschen, die hier leben, interessant ist. 

Dorthin zieht es mich jeden Frühling im Karwendel …

... in die Buckelwiesen. Wenn die Natur zu blühen beginnt 

und man gleichzeitig die noch schneebedeckten Berge im 

Hintergrund hat. Das ist ein wunderbarer Kontrast!

Hier trifft man mich im Sommer auf jeden Fall einmal  ... 

... ich gehe oft in die Berge und auch nach so vielen Jahren 

in der Alpenwelt gibt es zahlreiche Gipfel, die ich noch 

nicht geschafft habe. Aber der Mittenwalder Höhenweg 

gehört jedes Jahr dazu. Das ist ein Klettersteig, den ich we-

gen der Kombination aus beeindruckender Gratwanderung 

und längerer Bergtour sehr mag. 

Das wünsche ich uns allen für die nächsten Monate ... 

... eine unbeschwerte Zeit, in der wir die Natur genießen 

und den Blick aufs Wesentliche richten können. Und ich 

freue mich auf Veranstaltungen wie die SAITENSTRASSEN, 

weil menschliches Zusammensein einfach guttut.

Sabrina Blandau
· Karwendel Einsatz: Geschäftsführung 

  Alpenwelt Karwendel Tourismus GmbH

· Persönlicher Auszeitmoment: zwischen  

  Naturkulisse und Klettersteigpassage

SCHNELL
GESAGT

Lift oder Laufen?

Laufen.

Kuchen oder Kugeleis? 

Kugeleis.

Bach oder Bergsee?

Bergsee.

HEUTE VON
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Das ist der Frühlings-Enzian, auch 

 „Schusternagerl“ genannt. Seine tiefblaue, 

fast violette Farbe verrät seine Ver-

wandtschaft mit dem Enzian. Mit ihm und 

der Mehlprimel blüht das Schusternagerl 

gern in bunter Dreisamkeit auf natur-

belassenen Alm- und Buckelwiesen – für 

Menschen eine Augenweide, für Schmet-

terlinge und langrüsselige Hummeln ein 

prall gefüllter Futtertrog. Früher erzählte 

man sich, dass ein mit nach Hause ge-

nommenes Schusternagerl einen Blitz-

einschlag auslösen könne. Heutzutage 

stehen die hübschen Blümchen wie alle 

Enzianarten unter Naturschutz.

Was blüht  
          denn da?

„Wenn du langsam und aufmerksam durch die 

Natur gehst, dann entdeckst du am meisten“, 

sagt Ranger Andreas Mühlbacher. Und zum 

Entdecken jenseits des großen Trubels ist die 

Alpenwelt Karwendel ein wahres Paradies. 

Ob zwischen Fels und Fluss am Riedboden 

oder von Wallgau mit Rundum-Blick durch 

die Buckelwiesen – hier kann man auf kleinen 

Etappen große Ruhe finden. Bei vollem 

 Sinnesgenuss. 

Einen Überblick zu leichten  
Spazier- und Wanderwegen  

gibt es hier:

  Einfach mal 
      spazieren 
probieren

Hegezeit 
    in Wald und Wiese

Die Zeit zwischen 1.  April und 1.  Oktober nennt man Hegezeit – damit ist die Zeit des Brütens und des 

Aufwuchses der Tiere und Pflanzen gemeint – und darum das Betreten der Wiesen gesetzlich verboten. 

Somit muss auch der geworfene Stock für den Hund auf gekennzeichneten Wegen bleiben oder sich das 

Instagram-Motiv aufs Bankerl setzen. So gibt man tierischen Eltern die Chance, ihren Nachwuchs großzu-

ziehen und hilft, dass das Winterfutter für Kühe, Schafe und Ziegen sauber bleibt. Herzlichen Dank! 

Karli & 
     Wendelin

Alpenwelt Karwendel 
      App  

Diesmal: Spazierweg am Wallgauer Isarsteg  

Wer bist du und wo kommst du her?  

Ich bin die Kathrin und ich komm’ aus Wallgau. 

Und warum bist du hier? 

Weil ich meinen Sohn Julian ein bisschen durch die 

Sonne schieben wollte. Das ist absolut unser Lieb-

lingsbankerl hier, weil der Blick einfach so schön ist. 

Da sitze ich auch mit meinem Mann ganz oft. 

Was hast du heute schon erlebt?  

Trotz schlafloser Nacht einen Kuchen gebacken, da 

bin ich ganz stolz! 

Mit wem kommst du noch gerne hierher?  

Mit Freunden. Zum gemütlich Sitzen und Ratschen. 

Wir gehen auch gerne zur Auhütte hinter, wo man 

ein super Hirsch-Carpaccio kriegt. Und selbstgeba-

ckene Kuchen … die machen das richtig toll. Da trifft 

man sich und manchmal wird sogar musiziert. 

Bankerl
          moment

... kennen die Karwendelregion von 

Gebirgsbachsprung bis Kraxelkiefer-

versteck und wissen, wie der Hase 

läuft. Mal direkt, mal tierisch versteckt. 

Wer sie entdeckt, hat Tipps und Ideen 

gleich ausgecheckt!

Spontan getroffen, kurz gefragt. 

Kostenlos für  
Android & Apple  
verfügbar

Es lebe die Bankerlkultur! Denn beim Sitzen lässt man die Schnelllebigkeit vorbeiziehen und lädt den 

 Müßiggang zum Verweilen ein. In jeder Ausgabe freuen wir uns daher über einen anderen Ort und ein 

spontanes persönliches Wort. 

Unsere Einladung, die 

Alpenwelt Karwendel 

digital zu entdecken:  

Ein idealer Wegweiser  

für bunte Erlebnisse in 

 Mittenwald, Krün und 

Wallgau.
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Neues  
    Klangerlebnis

Buch  
  tipps

Karwendelfit im Sommer

    Freiwasser- 
 schwimmen

Nicht nur als Schlechtwetterprogramm

Das Mittenwalder Geigenbaumuseum ermöglicht spannende Einblicke in die lange Tradition des 

Geigenbaus und in die Ortsgeschichte. Dabei setzen Klanginstallationen, Hör- und Riechstationen 

sowie die Schauwerkstatt (freitags von 14 bis 16.30 Uhr) auf ein hautnahes und sinnliches Entdecken. 

Ein garantiert variantenreiches Klangerlebnis bietet Musiker Martin Eidenschink, der im Rahmen 

einer neuen Veranstaltungsreihe auf verschiedenen historischen Violinen aus der Sammlung spielt. 

Konkrete Termine gibt es im Veranstaltungskalender auf alpenwelt-karwendel.de und in der App.

Detailreiche Charaktere in intensiver Natur-

kulisse. Ein einsamer Bergbauernhof um 1886 

im Werdenfelser Land. Die junge Witwe Vroni 

Grasegger übernimmt das Zepter und muss 

sich behaupten. In ihrer neuen gesellschaft-

lichen Rolle, aber auch 

zwischen Wiesmahd und 

Missernte. Doch dann er-

blüht eine ungewöhnliche 

Freundschaft. 

Heumahd   
von Susanne Betz  

320 Seiten, 22 Euro

Persönliche Tourentipps, 

mal anders verpackt! Dafür 

steht dieser besondere  

Familienwander führer, der 

mit Wasserfeen, Wichteln 

und Wetterhexen zum Ent-

decken des Isarwinkels einlädt. Mit Bildern zum 

Eintauchen und so manch’ humorvoller Überra-

schung am Wegesrand. Wer kommt mit? 

Irrwichtel im Isarwinkel

von Lena Havek und Andreas M. Bräu

240 Seiten, 22 Euro

Stauraum und  

Sicherheit

1.

2.

4.

3.

Längeres, ruhiges Schwimmen stärkt Aus dauer 

und Herz-Kreislauf-System. Starte mit  10 

Minuten, achte auf eine gleichmäßige Atmung 

und steigere die Dauer dann langsam.  

Sicher schwimmen im Badesee:

Am besten mit Schwimmboje, wenn  

man alleine ist.

Jemandem Bescheid sagen, wenn man  

ins Wasser geht.

Lieber am Ufer entlangschwimmen,  

anstatt  mittenrein.

Bei Schwierigkeiten in Rückenlage drehen  

und entspannt bleiben. Dazu leichte Paddel-

bewegungen machen, um sich mit wenig Kraft-

einsatz oben zu halten. 

Kraft tanken, hausgemachte 
Schmankerl genießen und einer 
Sonnenuntergangsbrotzeit 
entgegenblicken. Auf 1.515 m, 
 mitten im Karwendelmassiv.

Tel. +49 (0) 1511 7303118 
Mitte Mai – Ende Oktober 
mittenwalderhuette.de

Mittenwalder Hütte

Familienfreundliche, regenerativ 
bewirtschaftete Berghütte mit 
traumhaftem Ausblick. Haus ge
machte Gerichte mit Zutaten von 
heimischen Betrieben. Zustieg  
(1,5 – 2 Std.) für Familien geeignet.

Tel. +49 (0) 172 890 96 13 
Bewirtschaftet Mai – Oktober 
brunnsteinhuette.de

Brunnstein Hütte

Vom 31.03. bis 22.10.2023  
Gröbl-Alm 2 · Mittenwald
groeblalm.de

Alpinverwöhnt und gaumenfroh  
mit eigener Konditorei & Schnapsbrennerei 

Alpengasthof  
Gröbl-Alm
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unbandig
Wenn Flüsse sich „laufend“ ein neues Bett 

suchen, ist das ein Glück für seltene Vögel wie 

Wasseramsel oder Flussuferläufer. Aber auch 

bestimmte Pflanzen lieben das natürliche Wech-

selspiel: Zartblühende Schneeheide, kriechender 

Silberwurz oder seltener Frauenschuh gedeihen 

mit schwankendem Wasserspiegel.
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Ranger
      runde

Was machst du den ganzen Tag jetzt in der warmen Saison?

An einem schönen Tag im Sommer überleg’ ich mir „wo gehen die 

Leut heut’ hin“ – und dann schaue ich, dass ich mich auch dort 

bewege und mit den Menschen ins Gespräch komme. Denn das 

ist eine meiner Hauptaufgaben: Kontakt suchen, informieren  und 

über die Natur aufklären. 

Und außer Gesprächssucher und Informationsverbreiter  

bist du noch? 

Draußen für die „Hardware“ zuständig, könnte man sagen.  

Zur Zeit sind wir zum Beispiel dabei, die Beschilderung in den 

geschützten Naturgebieten zu kontrollieren und aufzunehmen. 

Da wird geschaut, wo noch was fehlt und dann platzieren wir 

neue Schilder oder bessern welche aus.  Passend dazu hebt er ein 
Stopp-Schild ‚Sensibler-Lebensraum mit Birkhuhn-Silhouette‘ hoch 
und ergänzt:  Viel Leut’ wissen gar nicht, ob sie gerade in einem 

Schutzgebiet sind und dann auch nicht, welche Regeln dort gelten. 

Generell kann man sagen, dass Lärmen, Zelten, Feuer machen und 

Müll hinterlassen verboten ist. Ebenso wie geschützte Pflanzen 

mitnehmen – das alles darf man überall nicht. Und dann kommt 

es auf lokale Besonderheiten an. Das gesamte Karwendelgebir-

ge zum Beispiel ist Naturschutzgebiet und gehört damit zur am 

strengsten geschützten Kategorie.

Wenn aber an einem heißen Sommertag die Abkühlung an der 

Isar lockt … darf ich reinspringen? 

Ja, wenn du ein paar Dinge beachtest. Zum Beispiel brütet der 

Flussuferläufer, eine sehr besondere und vom Aussterben be-

drohte Vogelart, von Mitte April bis Ende Juli direkt am kiesigen 

Isarufer. Damit man sieht, wo die Brutplätze sind, werden sie im 

Frühjahr von uns großräumig markiert und abgesperrt.  Die Vögel 

legen die Eier direkt am Boden ab, deshalb nennt man sie am Fluss 

„Kiesbrüter“. Dabei sind die Eier dank ihrer Färbung fast unsicht-

bar. Aber man kann sich an der Isar sonst frei bewegen und auch 

baden – sollte aber eben auf Schilder und Markierungen schauen, 

sodass man in bestimmte Zonen nicht versehentlich reinläuft. 

Auch Hunde müssen dort unbedingt an die Leine. Wenn man bissl 

auf die Absperrungen aufpasst und sie einhält, dann tut man ein 

wirklich gutes Werk.

   „Je mehr Wildheit 
   für den Wildfluss 
      desto besser.“ 

Schon knapp zwei Jahre ist er mit Naturschutzauftrag im gesamten 

Isartal unterwegs: Andreas Mühlbacher. Redakteurin Lisa Rühl trifft 

den Ranger, Landwirt und Draußenmann:„Ich glaub’, ich hab die Stelle 

gekriegt, weil ich da daheim bin“, sagt er zu Gesprächsbeginn und ist 

auf den ersten Begegnungsblick ein Ranger, wie man ihn sich vorstellt 

– Wollpullover, wache Augen, Arbeitshände. Was wohl kommt, wenn 

man über den Rangerrand blickt? Ein Feldversuch.

Was ist noch ein besonderer  

Isar-Bewohner? 

Zum Beispiel gibt es bestimmte Heuschre-

cken, die nur dort im offenen Kiesbereich 

vorkommen, wo wenig Wasser fließt. Wie 

die gefleckte Schnarrschrecke, die beim 

Fliegen rosa leuchtende Flügel hat. Mit 

Heuschrecken im Kiesbett hätte ich jetzt 

nicht gerechnet … Oder? Und die Männ-

chen knattern so richtig. Die daumengro-

ßen Tiere erkennt man an einem ratternd-

knarrenden Geräusch.

Und hast du ein heimisches Lieblingstier? 

Eigentlich mag ich alle gern. Aber der 

Biber wird meiner Meinung nach oft 

einseitig verurteilt, obwohl er mit seinen 

Bauwerken auch viel Gutes für die Fluss-

dynamik leistet. Er staut Wasser, ändert 

die Fließgeschwindigkeit und schafft da-

mit Lebensraum für so viele andere Tiere. 

Wie gelingt es mir, solche Tiere zu beob-

achten, ohne sie im Ablauf zu stören? 

Indem ich mich ruhig und langsam be-

wege – einfach aufmerksam durch die 

Natur gehe. So entdeckt man am meisten 

und kann Tiere im natürlichen Verhal-

ten sehen. Denn vor allem die größeren 

wie Steinböcke oder Biber sind oft auch 

neugierig. Und als Mensch nur tagsüber 

losgehen, weil die Tiere an den Tages-

randzeiten ihre Ruhe brauchen. Wenn es 

anfängt zu dämmern, sollte man sich aus 

der Natur zurückziehen. Ich wünsch’ mir 

einfach ein gutes Miteinander. Leben und 

leben lassen.

Sagt Andreas und greift wieder zum Schild. 
Doch bevor ich dem Birkhuhn das Feld 

überlasse, möchte ich noch wissen, ob er 

seine tierischen Erlebnisse auch mal auf 

Instagram postet?

Des is ned mei Welt. Des is a andere Welt. 

Und wenn man sich da verliert, verliert 

man leicht die Natur aus den Augen ... 
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Das Natur- und  
Vogelschutzgebiet 
Karwendel auf 
einen Blick

Gerold
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Soiernspitze

    „Das echte 
Selberentdecken, 
  das find’ ich am  Schönsten. 
  Das kann man überall in der Natur.“

Und ist dann mittendrin. In der Föhnwindbrise, dem 
Tierkino und dem Erlebnissekundenglück. Man riecht, 
sieht und trifft auf die echte Natur und nimmt viel-
leicht den einen oder anderen Geheimeindruck mit. 
Wussten Sie zum Beispiel, dass ...

Kleiner aktiver Nebenarm 

Wenn man beobachtet, dass Fische in trockenen 
Flussstellen eingeschlossen sind, kann man das zu 
ihrer Rettung beim  Kreisfischerei Verein melden. 
Albert Neuner, Tel.: 08825 / 1044  und  
Hans Schanderl, Tel.: 0179 / 4654817

... auch die Jäger als Naturschützer arbeiten? 

Denn das Rotwild ist hier zahlreich und der 
Verbiss junger Triebe dementsprechend hoch: 

„Um einen  guten gesunden Wald in die Höhe zu 
bringen, wird gezielt geschossen.“ Für ein Gleich-

gewicht zwischen Wald und Wild.

... das ganze Karwendelgebiet, also alles 
 südlich der Isar,  Naturschutzgebiet ist? 

Daher ist zum Beispiel Drohnenfliegen nicht 
erlaubt und auch Mountainbiken abseits der 

Straßen oder der beschilderten Radwege 
untersagt. Generell sind konkrete Infos 

immer in Parkplatznähe sowie an den Über-
gängen der Isar zu finden. Park und check!

... der Steinbock „Jochen“  
ab und zu auf die bayerische 
 Karwendelseite kommt? 

Wo er genau springt, ist zu 
seinem Schutz geheim. Aber mit 
etwas Glück kann man das einst 
vom Aussterben bedrohte Tier 
bei einer Gipfeltour entdecken.

...  Ranger, Jäger, Förster und 
 Gebietsbetreuer sich regelmäßig 

zum Zählen finden?  

Zum Beispiel schwärmen sie jedes 
Jahr nachts zum Birkhuhn-Zählen 

aus. Als Zeugen der Birkhuhn-Balz, 
um in der Dämmerung die Tiere mit 

geschultem Blick zu erfassen.

... die Frage nach dem optimalen Wasserstand 
gar nicht so leicht zu beantworten ist? 

Führt die Isar wenig Wasser, verenden in tro-
ckengefallenen Pfützen viele Fische. Es freuen 

sich allerdings die Kiesbrüter aus dem Vogel-
reich, weil dadurch ihre Eier sicher sind und 

nicht weggeschwemmt werden. Da braucht es 
Kompromiss fähigkeit im Fluss ...

  Lebens 
ader und
 Erholungs
    quell
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Servus Kinder,

schaut am Fluss doch mal unter 

die Steine. Da leben Eintags-, 

Stein- und Köcherfliegenlarven. 

Klingt eklig? Aber nein. Denn 

diese kleinen Tiere wohnen 

nur da, wo das Wasser eine be-

sonders gute Qualität hat. Dazu 

sind sie Nahrungsgrundlage 

für unsere Fische und Vögel am 

Fluss. Mit rauschenden Grüßen, 

eure Bergziege Karli

... den Biber! Denn die Burgen 

vom Biber nützen anderen Fluss-

bewohnern. Durch das Stauen 

fließt das Wasser langsamer 

und es entstehen Verstecke und 

Lebensräume für Molche, Frösche 

und andere Wassertiere. Werde 

selbst zum Flussbaumeister: zum 

Beispiel am Krüner Flößerspiel-

platz mit tollem Wasserlaufspiel!

Mach 
doch mal ...

Welche Tiere auf der 
Seite sind wohl gemeint?

Da kommst du ...
scho drauf!

Der kleinere Flussvogel brütet auf den Kies-

bankinseln im Fluss. Seine Eier sehen aus wie 

Stein, wenn du nicht aufpasst, trittst du hinein. 

Wie viele Eier findest du auf dieser Seite?

Eiersuche

... und höre was Vogelfreund 

und Naturschützer Michael 

Schödl zu erzählen hat.

Ohrwaschl auf...

... sind zwei sehr seltene Vogelarten, die am 

Wildfluss Isar zum Glück noch ein Zuhause 

haben. Rätselrunde: Einer trippelt, einer 

rennt; einer ist versteckt, einer aufgeweckt; 

einer hat den Schnabel länger – Wer ist wer?  

Werd’ zum Kenner! 

Rate mal und trage ein: Wer ist A und wer ist B?

Flussuferläufer &     
Flussregenpfeifer

Ich bin eine Schnarr-

schrecke, ein Insekt, 

tarnfarben gefleckt: 

Beim Fliegen: farbig  

derbleckt!

Juli bis Oktober ist meine 

Zeit, dann hüpfe ich auf der 

Kiesbank – weit. Mit meinen 

Grashüpferkollegen und 

nicht alleine, denn ich hab 

die schönsten Hinterbeine.

Mein Versteck sind die 

Steine und ich hab gar 

keine Beine. Der Kopf 

eher breit bin ich im 

Wasser. Vollzeit!

An der Isar wird geschwommen, geschnarrt, 

gepickt und gehüpft. Wir spielen Tiere raten 

und hier kommen die Kandidaten:

?

?

?

A

B

Rätsel-Lösungen auf Seite 47
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Zwischen Regenbogenmoment 
und Eiszapfenwunder. Ein tolles 
Ausflugsziel für Jung und Alt! 

„Die Klamm ist bei  jedem 
Wetter und zu  jeder  
Tageszeit anders. Manch-
mal wie im Grand Canyon 
– und nach Regen einfach 
wilde, pure Natur.“
Rudolf Achtner,  
der „gute Klammgeist“

Ganzjährig geöffnet 
Online-Tickets und Infos unter
partnachklamm.de

Partnachklamm 
Garmisch-Partenkirchen

Täglich von April - Oktober 
Nur online buchbar unter
zugspitze.de/veranstaltungen

Frühstück 
auf dem Wank

Frühstück mit Naturkino  
auf der schönsten Sonnen-
terrasse im Werdenfelser 
Land. Von 9 bis 11 Uhr in der 
Sonnenalm auf dem Wank. 

KEW Karwendel Energie & Wasser
Innbrucker Str. 31 · Mittenwald 
kewgmbh.de

Strom, Erdgas, Wasser –

regional gut versorgt

A L P E N W E LT  K A R W E N D E L
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Regionale und internationale 
 Gerichte, liebevoll zubereitet –  
stets frisch in biozertifizierter 
Qualität. Von Herzen “an Guadn”!

Täglich wechselnde Menüs    
Obermarkt 9  · Mittenwald
biorestaurant-mittenwald.de

Bio Gasthof Post   
Mittenwald

Hinaus und hinauf!  
Zum Lieblingsberg von König 
Ludwig II, mit Wanderfülle 
und Walchenseekino.

In 4 Minuten zum Gipfelglück 
Am Tanneneck 6 · Walchensee
herzogstandbahn.de

Herzogstandbahn

Fo
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: U
do
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er
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ar

t

Täglich geöffnet 
Kristallweltenstr. 1 · A-6112 Wattens 
swarovski.com/kristallwelten

Swarovski Kristallwelten
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Viele Natur- und Kulturfreunde sagen, dass das 

Selbstentdecken am allerschönsten ist! Das 

kleine Musikensemble im Biergarten und dazu 

ein freier Schattenplatz unter der Dorflinde. 

Der große Gipfelblick und eine abgehaltene 

Bergmesse mit plötzlichem Herzweitmoment 

gleich nebenan. Die folgenden Veranstaltungs-

seiten enthalten beides: regionalbeschwingte 

Inspiration und a bissl Planungsoption.

Ausgewählte Termine mit weiterführenden Infos sind 

online und in der Broschüre „Bergfrühling“ zu finden, 

die in den Tourist-Informationen kostenlos ausliegt.

Wenn der Bergfrühling in der Alpenwelt Karwendel Einzug hält, kann man das sehen, 

hören, riechen und schmecken. Die Isar, die Geisterklamm und die vielen anderen 

kleinen Bäche rauschen und plätschern jetzt besonders energiegeladen. Die Vögel 

begrüßen mit ihren schönsten Liedern die warmen Sonnenstrahlen und verabschie-

den die letzten Schneereste. Gleichzeitig verwandeln sich vor allem die Wiesen, die 

im Sommer beweidet oder von Hand gemäht werden, in ein buntes Blütenmeer. Zwi-

schen Seen und Hügeln überziehen tausende Krokusse die Wiesen mit edlem Weiß 

und zartem Violett. In trautem Nebeneinander zeigen sich auch die königsblauen 

Enziane und ihre kleinen Verwandten, die „Schusternagerl“, sowie die rosafarbenen 

Mehlprimeln. Besonders wohl fühlen sich die seltenen Frühblüher, die zu den beson-

ders geschützten alpinen Pflanzen gehören, auf den Buckelwiesen zwischen Mitten-

wald und Krün, in der Wallgauer „Witter“, in der „Puit“ und im Kranzberggebiet. 

Perspektivwechsel gefällig? 
Dann bitte einsteigen in den Kranzberg-Sessellift und über die buntgetupften Früh-

lingswiesen hinwegschweben – und einfach genießen. Oder um es mit den Worten 

von Isartal-Ranger Andreas zu sagen: „Wer im Frühjahr zur Enzianblüte noch nicht 

am Kranzberg unterwegs war, der hat was verpasst. Enzian, Mehlprimeln, Troll-

blume – was da kleinräumig so alles blüht, das findet man sonst in ganz Bayern nicht.“ 

In dieser sprießenden Jahreszeit kommen auch die Menschen wieder leichter in Be-

wegung. Aber Vorsicht: Auf naturkundlichen Spaziergängen und geführten Blüten-

wanderungen ist ein Sinnesrausch nicht ausgeschlossen. Zudem geben kulinarische 

Angebote wie die Schmankerl-Tour mit kurzweiligen G‘schichten und Verwöhnstatio-

nen durch Mittenwald dem Bergfrühling eine schmackhafte Note. Genauso wie das 

Streetfood- und Musikfestival, das Überraschendes für den Gaumen und gleichzeitig 

ein buntes Rahmen- und Kinderprogramm bereithält. 

Aber auch ambitionierte Sportler kommen voll auf ihre Kosten. Stellvertretend dafür 

steht auch der fest etablierte Zugspitz Ultratrail, der viele Sportbegeisterte in die 

Region lockt: Deutschlands größtes Trailrunning-Event, mit Teilstrecken in und um 

Mittenwald. Viele gute Gründe, um bewegt in die warme Jahreszeit zu starten …

Berg
frühling

Erlebnis
wiese

Also, 
pack mas!
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Nicht daheim und doch zu 
 Hause. Als familien geführter 
 Betrieb begrüßen wir Sie well-
nessreich und kulinarischfein. 
Servus Auszeit!

Hallenbad · Sauna 
Dekan-Karl-Platz 28 · Mittenwald
hotel-rieger.de

Alpenhotel Rieger
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Geöffnet 10 – 23 Uhr  
Ruhetage Mo und Di  
Dorfplatz 6 · Wallgau
posthotel-wallgau.com

„Do, wo‘s guad is!“  
Über 400 Jahre  
sprechen für sich.

Gasthof & Hotel  
«Zur Post»

A L P E N W E LT  K A R W E N D E L

2
0

Z W I S C H E N N E I

16. bis 18. Juni 2023

Sou red’ 
ma bei 
ins!
... oder auch a bissl anders. Denn das 

Isartal ist quasi „Trialekt“-Gebiet, da alle 

drei Orte für feine sprachliche Eigen-

heiten stehen. Kaum einer hat den 

Überblick, aber alle vereint die Freude 

an der örtlichen Mundart. Darum darf 

sie auch im Magazin an so mancher 

Stelle hochleben.  

Für alle Interessierten haben wir die 

verwendeten Dialektbegriffe als kleine 

Online-Sammlung aufbereitet. Weitere 

Lieblingswörter sind stets willkommen.

 

Und täglich grüßt das ...  

Murmala!
Mehr entdecken auf

alpenwelt-karwendel.de/mundart

Hackbrettspielerin 

Elisabeth Rauth  

aus Krün

„Bei den SAITENSTRASSEN 
mag ich das spontane und 

zwanglose Musizieren mit 
Leuten, die du vielleicht 

nur ganz selten triffst 
oder noch gar 

nicht kennst.“

Vom  

singt und klingt die Alpenwelt 

Karwendel. Zum dritten Mal 

verbinden die SAITEN STRASSEN 

Volksmusik, Klassik und Geigen-

bautradition. Zu den Hauptakteu-

ren des Festivals gehören rund 80 

Musikantengruppen aus vier Ländern, 

drei international bekannte Musiker 

und ihre legendären Stradivaris sowie ein 

buntes Rahmenprogramm.

Die Musik erklingt drinnen und 
draußen – oft bei freiem Eintritt!

· Tagsüber auf den Open-Air-Büh-

nen in den Ortszentren sowie in 

Wirtshäusern und Biergärten. 

· Abends auf den großen Festbühnen in 

Mittenwald, Krün und Wallgau – Tanzen 

ausdrücklich erwünscht!

· Klassik-Konzerte in den spätbarocken  

Pfarrkirchen der drei Orte sowie im  

Geigenbau museum.

Musik
   verbindet!

Unter die Oberfläche:  

Wie ein über 300 Jahre altes Instru-

ment klingt, das vor 60 Jahren bei 

einem Schiffsunglück unterging und 

gerettet wurde, weiß man nach dem 

Konzert im Geigenbaumuseum mit Chris-

tian Poltéra. Zu hören sind außerdem die 

Stradivari-Violinen von Esther Hoppe und 

Matthias Lingenfelder. 

Über den Tellerrand:  

Tänzer, Sänger und Instrumentalisten aus An-

dalusien präsentieren ihre Flamenco-Tradition. 

Aus der Alpenwelt:  

Textile Schönheiten, traditionelle Handwerkskunst 

und regionale Schmankerl auf drei begleitenden 

Hüttenmärkten.

Erlebnis  Erlebnis  
   reicher   reicher

· „Unterstützer-Pass“ für  

klassische Konzerte: 3 Tage:  

9 Euro, 1 Tag: 5 Euro 

· Busshuttle zwischen den  

 drei Festorten

Bonus-Angebote:

Tickets und weitere Infos unter saitenstrassen.de  

und in der SAITENSTRASSEN-App

ZusammenZusammen
       klang       klang
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... für berg-
aktive Früh-

aufsteher

Im September, wenn die Luft kühler wird und sich die Laubbäume 

in der Alpenwelt Karwendel langsam bunt färben, kommen Ziegen, 

Schafe und Rinder von ihren Sommerweiden zurück ins Tal.  

 

Die Almabtriebe im Oberen Isartal sind ein traditionsreicher Meilen-

stein im Jahreslauf. Entsprechend passioniert werden sie gefeiert 

– mit Speis’, Trank und authentischer Volksmusik und begleitet von 

Prämierungen sowie Bauernmärkten. Ein besonders prächtiges Bild 

geben die Rinder ab, wenn sie – nach sicherer und vollständiger 

Rückkehr ins Tal – mit kunstvollem Kopfschmuck „aufgekranzt“ 

ihren heimischen Ställen entgegenmarschieren. 

Bei den Erntedankprozessionen tragen die Mittenwalder, Krüner 

und Wallgauer reichbestickte Fahnen und Heiligenstatuen durch die 

Orte und sind dabei in ihre schönsten Festtagstrachten gekleidet.

Sommerhoch
im Karwendel
Sonnige Gipfel, duftende Almwiesen und kristallklares Wasser – das ist 

der Bergsommer in der Alpenwelt Karwendel! Die Auswahl an idyllischen 

Badeseen für erlebnishungrige Familien und abkühlungsbedürftige Berg-

sportler ist groß: weiches Moorwasser oder erfrischende Bergfluten, 

naturbelassene Badestelle oder Strandbad, Karwendel- oder Wetter-

steinblick? Viele Glücksmomente in Sicht ... und zudem lockt eine große 

Vielfalt an abwechslungsreichen Veranstaltungen unter freiem Himmel. 

Eine Auswahl ...

11. Mai, 16 Uhr

Das Liedermacher-Duo Toni 

und Margit Knittel alias 

Bluatschink gastiert mit 

ihrem fröhlichen Familien-

konzert „Affenstarke 

Lieder“ im Kurhaus Krün. 

28. – 29. Juli

 „ALPENFLIMMERN – Kino 

unterm Karwendel“ in der 

Kuranlage Puit // Mittenwald

Mit kulinarischen Kombi-

Angeboten und speziellen 

Open-Air-Schmankerln. Dazu 

eine gratis Kugel Eis für jeden 

Besucher mit Ticket.

... für kleine 
  und große  
  Musikfans 

... für Freunde  
  der großen 
    Leinwand

Bauern
wochen

Für weitere Infos ist die Broschüre 

„Bauernwochen“ in den Tourist- 

Informationen kostenlos erhält-

lich. Alle Termine sind zudem auch 

immer online abrufbar:

27. August, 10 Uhr

Bergmesse am Simetsberg  

des Trachtenvereins 

D’Simetsbergler Wallgau 

mit der Musikkapelle Wallgau, 

nur bei schönem Wetter. 

Aufstieg: 1000 Höhenmeter. 

Frei nach dem Motto „Kinder nicht nur abgeben, 

sondern gemeinsam etwas erleben“ geht’s beim Alpen-

welt Karwendel Kinderprogramm mit buntgemischten 

Angeboten hinaus ins Abenteuer. Es werden Wege 

erforscht, Schifferl gebaut, Gipfel besucht, tierische 

Erlebnisse gesammelt und so ganz nebenbei Natur-

kenntnisse erworben. Das Programm steht allen offen 

und natürlich ist es möglich, dass Kinder ab einem 

bestimmten Alter auch alleine teilnehmen können. 

Weitere Infos gibt’s in den Tourist-Informationen. Die 

Anmeldung erfolgt über die Tourist-Information Krün. 

Familien
Abenteuer
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*Angaben ohne Gewähr. Aktuelle Auskunft zu diesen und vielen weiteren Veranstaltungen gibt es in den 
Tourist-Informationen und im Veranstaltungskalender der Alpenwelt Karwendel-App sowie auf der Website.

Botanische Sommer-Exkursion 

mit dem Biologen und Naturpädagogen Danny Böttger zu arten-

reichen Almwiesen und Isar-Kiesbänken mit seltenen Pflanzen.

09.30 Uhr: 

Tourist-Information, Wallgau

Ortsrundgang durch Krün mit Geschichten rund um  

Pfarrkirche, Flößerei und heimische Traditionen. 

10.00 Uhr: 

Tourist-Information, Krün

Ortsrundgang durch Wallgau mit Gästebegrüßung und  

informativen  Einblicken in die Ortsgeschichte.

10.00 Uhr:

Tourist-Information, Wallgau

Ortsrundgang durch Mittenwald – "von Pfarrkirche bis Lüftl-

malerei" mit einem alteingesessenen Mittenwalder Original.

10.30 Uhr: 

Tourist-Information, Mittenwald 

Kirchenführung der Pfarrgemeinde Mittenwald mit Luitpold 

Wurmer, der die Barockkirche wie seine Westentasche kennt.

17.00 Uhr: Pfarrkirche 

St. Peter und Paul, Mittenwald

Di
Begleitete Wandertour mit spannenden Einblicken in die  

Bergwelt sowie in die Flora und Fauna der Region.

Tourist-Informationen,  

Krün und Wallgau

Monatliche Wanderung mit Sternenkunde rund um den Kurpark 

und mit Blick auf Milchstraße, Planeten und ferne Galaxien.

Tourist-Information, Wallgau

Rundblickerklärung auf dem Karwendel – so weit das  

Auge reicht.

10.45 Uhr: Bergstation Karwendel- 

bahn, Mittenwald

Kurkonzert der Musikkapelle Mittenwald im Herzen von  

Mittenwald – Musik von bayerisch bis modern.

20.00 Uhr: Kuranlage Puit, Mittenwald

im September ab 19.30 Uhr

Heimatabend des Trachtenvereins Wallgau mit verschiedenen 

Musik- und Plattlergruppen und charmanter Moderation.

20.00 Uhr: Haus des Gastes, Wallgau 

von Mai bis August, einmal monatl.

Begleitete Wanderung zwischen Kranzberg und Ederkanzel  

mit spannenden Geschichten über die Bergwelt.

08.30 oder 09.00 Uhr:  

Tourist-Information, Mittenwald

Kräuterwanderung mit interessanten Anekdoten zu  

schmackhaften und heilkräftigen Pflanzen sowie Tipps 

 zum Sammeln und Verarbeiten.

09.30 Uhr:  

Tourist-Information, Wallgau

Naturkundlicher Spaziergang mit Blick auf die  

Schönheiten der heimischen Flora.

10.00 Uhr:  

Tourist-Information, Krün

Schmankerltour durch Mittenwald mit Gästeführerin  

Claudia Gans

16.00 Uhr:  

Tourist-Information, Mittenwald

Abendliche Wanderung mit Einkehr, bayerischen  

Schmankerln und Rückkehr im Fackelschein.

17.00 Uhr:  

Tourist-Information, Wallgau

Mi

Begleitete Wandertour mit spannenden Einblicken in die Berg-

welt sowie in die Flora und Fauna der Region.

Tourist-Informationen,  

Krün und Wallgau

Themenführung Lüftlmalerei – alles rund um die schönen 

"Buidlan" auf den Mittenwalder Häusern.

10.00 Uhr: Tourist-Information, 

Mittenwald

Kurkonzert der Musikkapelle Mittenwald  im Herzen von  

Mittenwald – Musik von bayerisch bis modern.

20.00 Uhr: Kuranlage Puit, Mittenwald 

ab September um 19.30 Uhr 

Do

Begleitete Wanderung zu aussichtsreichen Zielen zwischen 

Kranzberg und Karwendel.

08.30 oder 09.00 Uhr: Tourist- 

Information, Mittenwald

Wildkräuterwanderung mit dem Biologen, Naturpädagogen  

und witzigen Erzähler Danny Böttger aus Mittenwald.

09.30 Uhr: Panoramatafel an der 

Gröblalm, Mittenwald

Schauwerkstatt im Geigenbaumuseum, bei der man einer  

Geigenbauerin über die Schulter schauen kann.

14.00 - 16.00 Uhr:  

Geigenbaumuseum,  Mittenwald

Kleinkaliber- und Luftgewehrschießen für Gäste  – sitzend  

oder stehend aufgelegt, aber immer zielgenau.

18.30 Uhr: Schießstätte am Burgberg,  

Mittenwald, im Juli und August

Luftgewehrschießen für Gäste der Schützengesellschaft  

Wallgau in geselliger Runde.

19.00 Uhr: Schützenstüberl im Haus  

des Gastes, Wallgau, ab Juli

Kurkonzert der Musikkapelle Wallgau mit traditionellen bayeri-

schen und böhmischen Weisen sowie Blasmusik aller Epochen.

20.00 Uhr: 

Haus des Gastes, Wallgau

Heimatabend mit dem Trachtenverein Krün 20.00 Uhr: 

Kurhaus Festsaal, Krün

Bauerntheater der Theatergruppe Krün – zum 40-jährigen  

Jubiläum alte Stücke in bayerischer Mundart.

20.00 Uhr: 

Kurhaus Festsaal, Krün

Fr

Sommertraum im Kurpark – stimmungsvoller Abend mit Musik 

und kulinarischen Schmankerln in gemütlicher Atmosphäre.

18.30 Uhr: Kurpark, Wallgau 

von Juli bis September

Kurkonzert der Musikkapelle Krün mit stimmungsvoller  

Blasmusik.

20.00 Uhr: Kurhaus Festsaal, Krün 

bei schönem Wetter im  

Musik pavillon

Heimatabend des Gebirgstrachtenvereins mit Musik & Tanz.

Mittenwalder Bauerntheater in gut verständlicher Mundart.

20.00 Uhr: TSV-Veranstaltungssaal, 

Mittenwald

Feste Veranstaltungen 
 von Mitte Mai bis Oktober*
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Heimat
harfen
Im Sommer lebt das Brauchtum unter 

freiem Himmel. Die Musi gehört fest dazu 

und schließt auch die Jüngsten mit ein. 

Wie beim Parkfest im Wallgauer Kurpark, 

wo Tanzbeinschwingen ausdrücklich 

erwünscht ist. Oder beim Dorffest des Ski-

clubs in Krün, das für seine Gemütlichkeit 

bekannt ist. Auch die Gartenfeste in Mit-

tenwald von Skiclub und Bergwacht sind 

gleichermaßen unterhaltsam wie beliebt. 

Und an lauen Abenden wird in Biergärten 

zünftig aufgespielt. Ein Ohrenschmaus  

mit Aussicht auf Steckerl-Fisch ...

Seit 125 Jahren: BERGHEIMAT. 
FAMILIE. ZEIT. ENTDECKEN.

Chamonixstr. 3-9  
Garmisch-Partenkirchen
sport-conrad.com

Sport Conrad

Familiengeführter Radspezialist 
am Gleis 1 – ankommen, aus leihen, 
aufladen, aufsitzen und rundum 
versorgt  losradeln!

Bikeshop, Verleih und Service 
Bahnhofplatz 12 · Mittenwald 
bikerbahnhof.com 

BikerBahnhof 
Mittenwald

Auf kleinem Raum für die   
großen Abenteuer! Wir sind  
das Sportgeschäft für Natur
liebhaber und Individualisten.

Beratung, Verkauf & Radverleih 
Karwendelstr. 4 · Krün 
sport-bergraum.de

Sport Bergraum
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Täglich von 9 bis 16.30 Uhr 
Am Kalvarienberg · Mittenwald
kranzberglift.de

Kranzberg  Sessellift

Echte Entschleunigung mit 
dem gemütlichsten Sessel-
lift der Welt. Und oben? In 
den Barfuß wanderweg hin-
ein oder mit Mountaincarts 
zurück ins Tal. 
Immer dabei: 
schönstes Berg-Panorama 
runduma dum!

Einkehrglück und Augenurlaub 
– wohlfühlen unter Freunden, 
 zwischen Zugspitze & Karwendel.

Gasthof täglich geöffnet 
Ruhetag Dienstag 
Am Tennsee 1 · Krün
camping-tennsee.de

Alpen-Caravanpark 
Tennsee

Ausrüstung für die ganze Familie
Hochstraße 5 · Mittenwald
schuhhaus-weineisen.de

Schuhe · Wandern · Outdoor

Weineisen
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200-jährige urgemütliche Tradition 
Karwendelstr. 10 · Krün
gasthof-schoettlkarspitz.de

Gasthof

Schöttlkarspitz

Wellness und Spaß, Restaurant 
und Bistro, Kinderbereich. Wir 
sind mit allen Erlebniswassern 
gewaschen. Spring rein!

Sportbecken, Riesen
rutsche, Warmwasser
becken innen und außen,   
Saunagenuss – willkom
men in Tirols schönster 
 Badelandschaft auf über 
1100 m Seehöhe.

Täglich 10 bis 22 Uhr 
Weidach 275 · Leutasch, Österreich
alpenbad-leutasch.com

Alpenbad Leutasch  
GmbH
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Gastgeber mit Herz, Brauhaus
küche mit regionalen  Zutaten.  
Vom Isarwinkler Ochs bis zum 
heimischen Wild. O‘zapft is!

Täglich 10.30 - 22 Uhr  
Ruhetage Di und  Mi  
Innsbrucker Str. 13 · Mittenwald
brauereigaststaette-postkeller.de

Brauereigaststätte  
Postkeller
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Taktischer Tontest

Trompete versus Flügelhorn: 

Thomas Neuner spuit auf ...

  Tonleiter 
Treffen

Thomas Holzer, Thomas Neuner und Andreas Jais 

haben so einiges gemeinsam. Sie sind jung, heimat-

verbunden und stehen den Isartaler Musikkapellen 

vor. Ob sie auch im Gespräch den richtigen Ton 

treffen? Redakteurin Lisa Rühl hat sie im Proberaum 

zusammengetrommelt, die Stimmlagen sortiert und 

den einen oder anderen Zwischenton eingefangen ...

Gleich mal ehrlich vorweg – ich hatte mir Musikkapellen-

Vorstände irgendwie älter vorgestellt ... 

Ein erster Schmunzelton ist entlockt, dann TH: Der Altersdurch-

schnitt ist bei unseren Kapellen drastisch gesunken. Das hängt 

oft von der Jahrgangsstärke ab – der 64ger war bei uns groß 

dabei, da haben viele Spezl zusammen angefangen und jetzt 

auch zusammen aufgehört. Andreas ist mit seinen 30 Jahren 

bei uns der alte Hase und wir zwei andern sind noch recht 

frisch im Amt.

Und welche Aufgaben müsst ihr als Vorstände übernehmen?

AJ: Unsere Hauptaufgabe ist eigentlich das Organisieren der 

Kapelle. Dazu gehört auch das Bewerbungenschreiben, zum 

Beispiel für Festzüge auf dem Oktoberfest.

TH: Und da haben wir bei uns im Oberen Isartal echt Glück, 

dass wir alle einen Gamsbart am Hut haben. Denn der Gams-

bart ist von den Zuschauern im Fernsehen gern gesehen und 

unser besonderes Merkmal. Darum haben wir beim Oktober-

fest immer recht gute Karten, dass wir dort spielen dürfen. 

Aber es zählen natürlich auch Faktoren wie Mannstärke und 

Stück auswahl.
Isartaler Tonträger von links nach rechts:  

AJ // Andreas Jais aus Mittenwald, TN // Thomas Neuner aus Wallgau, TH // Thomas Holzer aus Krün
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„Wenn a Kutschn hinter uns ist und man in der letzten 

Reihe marschiert – da passiert’s schon mal, dass der 

Gaul mit der Nasn bei dir im Gnack drin ist.“ Wenn man 

also die Augen nicht beim Dirigenten, sondern bei der 

schönen Magdalena am Rand hatte … Domino! Oder 

wie Andreas einwirft: „War sie’s hoffentlich wert …“

 „In jedem Haus, wos’d   
bei uns neigehst, is 
irgendwas mit 

der Musi.“  

Was macht eine typische „Blechmusi“  aus? 

AJ: Erstmal braucht’s für die Blaskapelle 

eine gewisse Größe. Und die ist meist so 

groß, wie der Ort auch ist – großer Ort 

heißt große Kapelle. Des kann man zwar 

nicht immer sagen, aber kimmt meist scho 

hin. Mia in Mittenwald sind etwa 40 Leut’, 

die beiden anderen so 30 umadum. 

Gibt’s denn eine Minimumgröße, damit so 

eine Kapelle funktioniert? 

TH: Es sollten alle Register von Grund auf 

besetzt sein. Das sind Flügelhorn 1. und 

2. Stimme als Hauptmelodieträger. Dann 

Trompeten als Signalinstrument – die sind 

relativ gleich zum Flügelhorn, aber das 

Flügelhorn hat a bissl andere Bauart und 

ist vom Ton her weicher. Und im Hornsatz, 

also im tiefen Blech, muss es mit Bariton 

und Tenorhorn auch wieder der zwei-

stimmige Satz sein. Dann noch Posaunen 

als Nachschlag, also die Rhythmusgruppe. 

Tuba braucht ma und Holz, wie Klarinette ...

AJ: Ja, bei uns in der Region haben eigent-

lich alle Blaskapellen auch Klarinetten 

dabei. Die gehörten von Anfang an dazu. 

Damals wurden Militärmusik und Lieder 

aus dem Volksgut gespielt, heute haben wir 

viel böhmische Blasmusik im Programm. 

Eine Musikrichtung, die vor allem durch 

die Egerländer Musikanten vom Bodensee 

sehr bekannt geworden ist.

In welche Richtung entwickelt sich eure 

Blasmusik weiter oder bleibt ihr ganz 

traditionell?

AJ: Beides. Wir spielen mittlerweile nicht 

bloß klassische Märsche oder Polka, son-

dern zur Abwechslung auf Kurkonzerten 

auch mal Filmmusik oder Operetten. 

TH: Das Hauptaugenmerk liegt aber 

natürlich schon darauf, die traditionelle 

Blasmusik zu vertreten. Einfach interesse-

halber, weil es das ist, was hier jeder von 

uns weiterleben möchte.  

Also hört beim „Layla“-Lied der Spaß auf? 

Kleines Grinsen am Tisch und dann einstimmig…

Naja, an Fasching spielt man scho mal was zur Gaudi. Da geh’n 

schon mal die „Hände zum Himmel“...

Das fände ich als Überraschungsrüttler im Kurkonzert auch nicht 

unspannend. Frage aber dann doch lieber, wo die Musi sonst noch 

aufspielt? 

TN: Bei Festzügen zu Vereinsjubiläen von anderen Kapellen oder 

der Feuerwehr, da rückn mia mit aus und spielen traditionelle 

Märsche. Aber auch danach im Bierzelt zum Tanz. 

AJ: Noch a Hauptaufgabe ist natürlich die Kirchenmusik. Wir 

spielen bestimmte Gottesdienste im Rahmen von Jahrtagen und 

begleiten Prozessionen wie an Fronleichnam. Aber auch Beerdi-

gungen. 

Und sind die Märsche eine unbeliebte Auftrittsform, weil ihr 

gehen, tragen und spielen müsst? 

TH: Bei Prozessionsmärschen geht’s noch relativ angenehm, weil 

man beim Gehen ja kein schnelles Tempo draufhat. Aber wenn 

man a Bergmesse am Signalkopf hat … (wissendes Seufzen von den 
Kollegen)  dann wär’s für den Tubaträger gscheider gwesen, er hätt 

d’Löffl gschlagn. Meint für alle Dialekteinsteiger: Da hat der mit dem 

größten Instrument einfach Pech gehabt. 

Wird dann der Tubanachwuchs ausgelost oder wie kommt man 

zum Instrument? 

AJ: Nein. Oft ist es aber so, dass der, der in der Musikkapelle 

anfangen möchte, beim Dirigenten anfragt, welches Ins trument 

gerade gebraucht wird. Das wird demjenigen dann vorgeschlagen. 

Zug nicht im Fluss? 

  Nackenkuss! entlich 

wert …“ 
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TN: Bei vielen ist es aber auch Familientradition. Wenn der Opa 

und der Papa schon Tuba gespielt haben, ist es der dritten und 

vierten Generation in die Wiege gelegt. 

AJ: In dem Fall liegt’s auch einfach daran, dass das Instrument 

dann schon mal da ist. Man sieht es daheim, probiert es aus und 

bleibt oft dran bappn. 

Woran seid ihr „bappn“ geblieben? 

AJ: Tenorhorn. Ich hab’ lang’ nicht gewusst, was mich interessiert 

– mein Bruder wusste zum Beispiel schon als Fünfjähriger, dass er 

das Flügelhorn will – ich hab dann irgendwann daheim das Tenor-

horn vom Papa probiert und bin bappn geblieben ... 

TN: Ich spiel’ Flügelhorn. 

TH: Bei mir ist’s Bariton und Posaune. Und wie ich zur Musi ge-

kommen bin, ist eigentlich eher überraschend, weil ich anfangs 

gar kein großes Interesse an der Blasmusik hatte. Musik allgemein 

schon – mit meiner ersten Diatonischen zur Kommunion ging’s los. 

Und irgendwann war’s der Gruppenzwang. Sechs Spezl haben alle 

bei der Blechmusi angefangen und gesagt „geh halt mit“. Irgend-

wann hieß es, dass sie einen Bariton brauchen … ich hab gar nicht 

gewusst, was das ist. Dann hat sich das ergeben. 

Was motiviert euch denn persönlich, die Verpflichtung und das 

Üben auf euch zu nehmen? Gerade an Wochenenden, wenn ihr 

auftreten müsst, statt trinken zu gehen? 

Großes Gelächter und das einschlägige Gefühl, dass Spielen und Trink-
genuss  eher duettmäßig daherkommen …

Erlebnis 
Refrain 
zum Einprägen: 

Alle Kapellen stehen in der Sommer-

saison wöchentlich auf der 

 Kurkonzert-Bühne:

· Mittwoch in Krün

· Freitag in Wallgau

· Dienstag und Donnerstag in 

  Mittenwald

Von Mitte Mai bis Oktober. 

Dazu regelmäßige Heimat-

abende, die vom Trachten-

verein organisiert sind. 

TH: Das sind viele Faktoren. Auf jeden Fall 

die Gemeinschaft und das Weiterkommen 

in der Musik.  

AJ: Und Kameradschaft ist scho wichtig, 

man kommt mit viel’ Leut’ zusammen, die 

man vorher nicht so gekannt hat. Wenn du 

im Sommer dann zwei, dreimal die Woche 

zusammen bist, ist das sehr gesellig. Hockst 

danach noch zusammen, ratscht, trinkst 

a Maß … Musi machen gibt dir schon viel 

zurück. 

Und warum hat jeder Ort eine eigene 

Kapelle, es könnt’ doch auch eine  

„Isartotal“ geben? 

TH: Dann könnten die, die in der Kapel-

le sind, das Arbeiten aufhören. Weil in 

Mittenwald haben sie zwei Kurkonzerte 

in der Woche, Dienstag und Donnerstag, 

in Krün ist das immer mittwochs und in 

Wallgau jeden Freitag. Dann kommen noch 

regelmäßig Heimatabende dazu, Gaufeste, 

Beerdigungen ...

TN: Und jede Gemeinde hat zum Beispiel 

eine eigene Fronleichnamsprozession. Das 

würde sich zeitlich schon gar nicht aus-

gehen. 

Habt ihr denn noch etwas typisch Regio-

nales bei euren Gruppen? 

TH: Das ist schon der böhmisch orientierte 

Stil. Im Norden haben sie zur Klarinette 

zum Beispiel auch Sax dabei und spielen 

nicht so traditionell, sondern gehen oft 

auch Richtung Big Band. 

TN: Und es gibt eigene Stücke. Die Noten 

kann jeder erwerben, aber sie sind hier 

entstanden. Wie „Erinnerung an Wallgau“ 

– ein Marsch, den ein ehemaliger Dirigent 

von uns komponiert hat ...  

Spielt ihr denn auch mal eine spontane Aus-dem-Bauch- 

Raus-Melodie? 

AJ: Das geht eher in kleineren Besetzungen. Bei der Blechmusi 

braucht man idealerweise alles auf Noten, weil wenn du mit 40 

Leut’ spielst, kimmst du anders nimma zam. 

TN: Jede Kapelle hat natürlich sechs, sieben Mann, die besonders 

gut sind. Die vom Ohrwaschl weg spielen, das kann aber nicht jeder. 

Bei Solostellen haben die dann die Freiheit, sich bissl auszutoben. 

Und welche Auftritte sind euch besonders in  

Erinnerung geblieben? 

TH: Eine von den besten Veranstaltungen war das Militärmusik-

festival. Weil die Aftershow-Party legendär war! Durch die 

ganzen Nationen – wie man da reigegangen ist, hat keiner Englisch 

gekonnt, keiner irgendwelche Norweger oder Schweden verstan-

den. Und nach drei Stunden hat sich jeder mit jedem unterhalten 

können. Und zum Spielen war’s auch eine besondere Location – im 

Garmischer Eisstadion, bis auf den letzten Platz ausverkauft ...

Gibt’s denn eine Frauenquote bei euch? 

Schweigen. Oder um es musikalisch auszudrücken - Halbe Pause.  
Die mich überlegen lässt, die Frage zurückzuziehen. Dann: 

AJ: In Mittenwald und Wallgau haben wir keine Frauen dabei. 

TH: Mia scho. Krün, der Ausreißer … wie viele denn? Ich rechne mit 
„eine“, aber –Thomas hebt die Hand und zählt konzentriert durch: 
Veronika, Susl {….} Franziska – acht! 

Wie erlebt ihr Musikalität daheim? Da kommt die  
Antwort wieder im Dreiklang: 

Volksmusik ist irgendwie immer scho daheim gewesen. Die Mama 

hat Harfe, Zither oder auch Klavier gespielt, der Papa Ziaorgel und 

der Opa ein Blechinstrument. Das gehört bei uns zum Leben dazu. 

Aber auch durch den Trachtenverein kommt man früh mit bayeri-

scher Musik in Berührung. 

TH: Und natürlich gibt’s im Alltag auch andere Musik. Mein Bruder 

ist zum Beispiel mal Schlagzeuger gewesen und da kann’s schon 

sein, dass ich beim Heimkommen den Schlagzeug-Rhythmus von 

den Dropkick Murphys im Ohr hab’ ...

Gibt’s denn ein Lied, das ihr ganz persönlich mit  

Daheim-Sein verbindet?

TN, Werdenfelserisch kurz und trocken: Ein Prosit. 

Der feine Unterschied am Bein

In allen drei Orten „Haislan“ 

genannt – gleich erkannt oder 

kurz verrannt?

Mitten
wald

Krün

Wallgau

A B C

Richtig zugeordnet? Lösung auf Seite 47
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Sportbrillenprofi für klare Sicht
Hochstr. 6 · Mittenwald
optik-elsweiler.de

Optik

Elsweiler
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Von der Kakao-Bohne zum  
Kunstwerk – entdecken Sie bei 
uns alles, was man aus der  
Kakaobohne entstehen lassen 
kann!

Verkauf, Führungen, Workshops  
Mittenwalderstr. 1 · Wallgau 
chocowerk.de 

CHOCOWERK
CACAO-RÖSTEREI

Feinster Bergkäse vom 
Laib,  frische Almbutter aus 
dem Fass und Buttermilch, 
die ein alm wiesenduftiges 
Geschmackserlebnis ist. 
Bergbauern-Heumilch 
macht den Unterschied!

Täglich 8.30 - 12.30 / 14 - 18 Uhr  
Samstag 8.30 - 12.30 Uhr 
Dekan-Karl-Platz 17 · Mittenwald  
Telefon 08823 8499

Mittenwalder 
Käse Alm

Kinderkleidung von Größe 56 – 176
Prof.-Schreyögg-Platz 3 · Mittenwald
      karins_kindermoden

Karins

Kindermoden
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Unsere Heimat, unser Bier.  
Einfach guad!

Unsere Brauerei Shops:  
Mittenwald · Innsbrucker Str. 13 
Mo - Fr: 8 - 18 Uhr, Sa: 8 - 12.30 Uhr
Krün · Walchenseestr. 13 
Mo - Fr: 8.30 - 12.30 Uhr / 14 - 18 Uhr, Sa: 8 - 12.30 Uhr
brauerei-mittenwald.de

Brauerei Mittenwald

Regionale Küche & Sonnenterrasse
Dekan-Karl-Platz 3 · Mittenwald
restaurant-wildfang.de

Restaurant

Wildfang

Genuss & Gemütlichkeit seit 70 Jahren
Gstaudleweg 3 · Krün
steirer-stubn.de

Restaurant

Steirer Stub‘n

Gutbürgerlich, wechselnde Tageskarte
Ludwig-Murr-Str. 34 · Mittenwald
gaststaette-am-kurpark.de

Gaststätte

am Kurpark

Gläserne Manufaktur & Schokowelt 
Ludwigstr. 37 /  Am Kurpark 3 · Ga.-Pa.
chocolaterie-gap.de

Chocolaterie

Amelie
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Mittenwald
Alpengasthof · Hotel Gröbl-Alm Gröbl-Alm 1-3 08823 / 9110

Alpenrose · Traditionsgasthof Obermarkt 1 08823 / 92700

Arena Sports-Bar Isarauenstr. 48 08823 / 938641

Bäckerei Rieger Bahnhofstr. 13 08823 / 1354 MI

Bellini,  il ristorantino Malerweg 4 08823 / 9385689 DO

Berggasthof Kärntner Alm Kranzbergstr. 21 08823 / 8239 MO, DI

Berggasthof Wildensee Am Wildensee 1 08823 / 8024 MO

Berggaststätte Karwendel 08823 / 9376760

Bio Gasthof Post Mittenwald Obermarkt 9 08823 / 9382333

Brauereigaststätte Postkeller Innsbrucker Str. 13 08823 / 9379480 DI, MI

Café Bozner Obermarkt 54 08823 / 1350 FR

Café Obermarkt Obermarkt 24 08823 / 937990 DO

Cafébar Paula und Konditorei 

Fleischmann

Innsbrucker Str. 1 08823 / 928580 DI, MI

Collage Club Hochstr. 18 0176/22374423 MO, DI, DO, SO

Das Lokal Bahnhofplatz 10 08823 / 9369749

Das Marktrestaurant Dekan-Karl-Platz 21 08823 / 9269595 MO, SO

Der kleine Kartoffelsack Obermarkt 49 08823 / 9368830 SA, SO

Der Markt Bäcker Obermarkt 9 08823 / 1273 MO, SO

Die Kneipe Hochstr. 1 08823 / 8689

Dönermo Imbiss Bahnhofstr. 6 08823 / 9145125 SO

Ederkanzel 08823 / 1681 MI

Eiscafé Costa Bahnhofstr. 7 08823 / 8729 DI

Eiscafé Venezia Obermarkt 34 08823 / 932223

Gasthaus Ferchensee Am Ferchensee 1 08823 / 1409 FR

Gasthof Gries Im Gries 39 08823 / 1471 MI

Gasthof Römerschanz mit  

Gunglstub'n

Innsbrucker Str. 30 08823 / 9381333 DI

Gasthof Stern Fritz-Prölß-Platz 21 08823 / 8358 MO, DI

Gaststätte Am Kurpark Ludwig-Murr-Str. 34 08823 / 1290 MO

Eisstand Haller Hochstr. 16 0172 / 8383215

Goas-Alm Buckelwiesen 5 08823 / 926194 MO

Hochland Café Restaurant Albert-Schott-Str. 5 08823 / 3269943 MO

Indian Grill Mittenwald Hochstr. 15 08823 / 9459471 DI

Isarhorner Alm Am Horn 4 08823 / 9459493 MO

josefs Bar - Bistro & Restaurant Hochstr. 18 08823 / 93 666 03 MO, SO

Karweind'l Karwendelstr. 15 08823 / 9384380 MO, DI

Korbinianhütte Am Kranzberg 08823 / 8406

K-Wendel IMBISS Partenkirchner Str. 5 08823 / 9288370 FR, SA

La Locanda Innsbrucker Str. 18 08823 / 9389763 MO

La Sicilia Im Gries 13 08823 / 9366596 DI

Lautersee Alm Am Lautersee 6 08823 / 928932 MO

Luttenseealm Gröblweg 41 08823 / 2459

Metzgerimbiss  

"Zum Alten Rathaus"

Hochstr. 4 08823 / 9376201

Osteria-Veneta Obermarkt 31 08823 / 3849 DO

Pizzeria Mamma Lucia Untermarkt 22 08823 / 5777

Pizzeria Venezia Obermarkt 36 08823 / 932223

Platzfisch Das Chalet Bahnhofstr. 3 08823 / 8858 MO, SA, SO

Restaurant Wildfang Dekan-Karl-Platz 3 08823 / 9368580 SO, MO

Ristorante „La Viola“ Albert-Schott-Str. 1 08823 / 9384080 DI

Saloniki Im Ried 3 0170 / 415 86 46 MO

Sankt Anton Am Kranzberg 08823 / 8001 DI

Seehof Lautersee Am Lautersee 1 08823 / 1276 DI

Tischlein Deck Dich Hochstr. 16 0172 / 732 34 49

Zum Platzl Fritz-Prölß-Platz 21 0175 / 1565106 MO, SO

Zur Kaffeemühle Matthias-Klotz-Str. 11 08823 / 9380700 DO

Von Ziegeneis bis Kranzbachfisch

Krün
Zwischen Wildgericht und Stub'nschmaus

Alpengasthof Barmsee Am Barmsee 9 08825 / 2034 DI, MI

Bayerischer Hof Walchenseestr. 36 08825 / 1043 MI

Bistro Café Baur Karwendelstr. 2 08825 / 921766 MI, DO

Casa Mucca Karwendelstr. 3 08825 / 9219933 MI

Block's Post Walchenseestr. 4 08825 / 321 DI, MI

Gasthof Schöttlkarspitz Karwendelstr. 10 08825 / 2005 MO

Grillstube Krün Fischbachalmstr. 7 08825 / 491 FR, SA

Kaffeehaus Kranzbach Konditorei Walchenseestr. 9 08825 / 331 DI

Krüner Stub'n Soiernstr. 4 08825 / 9219670 MI, DO

Mike's Diner Am Stausee 12 08825 / 9215744 MO, DI, MI, SO

Parkrestaurant Kurhaus Krün Kranzbachstr. 28 08825 / 1544 MO, DI

Restaurant-Café "beim Mini" Am Tennsee 1 08825 / 17224 DI

Steirer Stub'n Gstaudleweg 3 08825 / 2067 MO

Klaiser Stube Bahnhofstr. 22 · Ortsteil Klais 0152 / 086 129 20 MI

Landgasthof Sonnenhof Hauptstr. 28-30 · Ortsteil Klais 08823 / 938000 DI

Gastronomievielfalt
lokal serviert

RUHE
TAGE
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Karwendelbahn AG Alpenkorpsstr. 1 · Mittenwald 08823 / 937 67 60

Kranzberg Sessellift Kranzbergstr. 34 · Mittenwald 08823 / 1553
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Karwendelgolf in der Kuranlage Puit Kuranlage Puit · Mittenwald 0172 / 8200705

Kegelbahn im Kurhaus Kranzbachstr. 28 · Krün 08825 / 1544

Minigolf im Kurpark Krün Kranzbachstr. 28 · Krün 08825 / 1544

Haus des Gastes – Minigolf, Kegelbahn,  

Tennisplatz

Zugspitzstr. 11 · Wallgau 08825 / 544

Golf- und Landclub Karwendel e.V.  

mit Kursangebot 

Risserstr. 14 · Wallgau 08825 / 2183

Josef Nebel - Pferdekutschen Mauthweg 34 · Mittenwald 08823 / 1325

Josef Zunterer - Pferdekutschen Obermarkt 19 · Mittenwald 08823 / 92700
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Evangelische Gemeindebücherei Partenkirchner Str. 31 · Mittenwald 08823 / 1362

Gemeindebücherei im Bürgerhaus Am Anger 2 · Mittenwald 08823 / 932 183

Geigenbaumuseum Mittenwald Ballenhausgasse 3 · Mittenwald 08823 / 2511

Haus des Gastes – Bücherei & Service Zugspitzstr. 11 · Wallgau 08825 / 544

Naturinformationszentrum Karwendel Bergstation Karwendelbahn

Naturmuseum Haus der Steine Finzbachstr. 1 · Krün 08825 / 562
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Bergschule Alpenwelt Karwendel –  

geführte Touren & Verleih 

Im Gries 16 · Mittenwald 0175 / 246 69 66

Bike Guide Mittenwald Christoph Klotz Mittenwald 0152 / 087 364 68

Bikepoint-Karwendel –  

Touren, Verleih & Reparatur 

Karwendelstr. 4 · Krün 08825 / 921 880

Bikerbahnhof GmbH  - Bikeverleih  & Reparatur Bahnhofplatz 12 · Mittenwald 08823 / 2764

Boulderlehrer Schandl Thomas Mittenwald 08823 / 1648

Marcus Lunz - Verleih Bergausrüstung & Kraxen Krün 0171 / 412 02 90

Max Rieger Sports Bike und SUP – 

 geführte Touren, Kurse, Verleih & Reparatur 

Bahnhofplatz 14 · Mittenwald 08823  / 8080

Sportplatz im Gries mit Tennisplatz Im Gries · Krün

Thomas Schmitt – geführte Bergtouren Kranzbachstr. 16 · Krün 0171 / 932 31 09

Wild South SUP - SUP-Verleih, SUP-Kurse Mittenwalder Str. 18 · Wallgau 0175 / 158 08 85

Fi
tn
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s

easyfit-med Fitness- und Gesundheitscenter Mühlenweg 6 · Mittenwald 08823 / 3961

Fitness für Frauen "Fit-For-Femme" Walchenseestr. 10 · Krün 08825 / 921 32 70

Isarena Tennis & Fitness-Club Riedboden 3 · Mittenwald 08823 / 5771

Studio 39 - Yoga & Fitness Mittenwalder Str. 39 · Wallgau 0173 / 326 95 20

Erlebniswelt Alpenbad Leutasch Weidach 257 · Weidach +43 5214 / 6380

Kristall Therme Trimini Kochel am See Seeweg 2 · Kochel 08851 / 5300

Olympiabad Seefeld Klosterstr. 600 · Seefeld i. Tirol +43 5212 / 3220

Wallgau
Bei Hausmacherpraline und Gourmetgericht

Alte Stube im Parkhotel Wallgau Barmseestr. 1 08825 / 290

Bayerische Stube im Haus des 

Gastes, neuer Pächter ab Mai

Zugspitzstr. 11 08825 / 544

Gasthof Isartal Dorfplatz 2 08825 / 1044 DI, MI

Gasthof und Hotel Zur Post Dorfplatz 6 08825 / 9190 MO, DI

Golfalm Risserstr. 14 08825 / 9216160 MO

Holzer´s Café Alpenblick Mittenwalder Str. 1 08825 / 2072 FR

Maxhütte Am Barmereck 12 08825 / 1582 MO, DI

Syrtaki Mittenwalder Str. 22 0162 / 807 93 19 MO

Gasthof Post Vorderriß Vorderriß 5 08045 / 277 MO, DI

Finzalm

Fischbachalm 0172 / 946 97 34

Krüner Alm

Soiernhaus 0171 5465 858

Auhütte 0172 / 946 97 34

Wallgauer Alm 0173 / 694 05 03

Berggasthaus

Herzogstand

08851 / 234

Brunnsteinhütte 0172 / 946 97 34

Dammkarhütte 0173 / 351 46 59

Hochlandhütte 0174 / 989 78 63

Krinner-Kofler-Hütte

Mittenwalder Hütte 0151 173 031 18

Vereiner Alm 0170 / 317 36 74

Wissenswertes 
gut sortiert
Sport, Kultur & Freizeit

Hütten &
Almen
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Aktuelle Öffnungszeiten aller Gaststätten, 

Hütten & Almen sowie weitere Infos hier 

jederzeit online abrufbar:
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9618  
Garmisch- 

Partenkirchen

Walchensee
9618 / 9608

MITTENWALD

KRÜN

WALLGAU

P

P

P

P
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Scharnitz

Elmau

Ferchensee

Lautersee

Is
ar

Tennsee

Geroldsee
Grubsee

Barmsee

KLAIS

Tankstellen   

Agip Hauptstr. 18 Klais  

Achner Walchenseestr. 34 Krün 

Shell  Am Brunnstein 2 Mittenwald  

Sunoil Partenkirchner Str. 17 Mittenwald 

Ladestationen für Elektromobilität   

In der Rubrik „A-Z“ der Alpenwelt Karwendel 

App finden Sie viele regionale E-Bike- und  

E-Auto-Ladestationen im Überblick.

Taxi bitte!

Mittenwald  

Taxi Fickl 08823 /  8336  

Taxi Schandl 08823 / 5438

Taxi Schütz 08823 / 8310

Krün

Taxi Porer  0172 / 6059347

Neue Buslinie von Mittenwald nach Tirol  

Mit der Linie 431 ab Juli 2023  

Telfs, Leutasch und Buchen besuchen.

Fahren Sie mit der AlpenweltCard 

bereits ab dem ersten Urlaubstag 

im gesamten RVO-Netz kostenfrei. 

Zusätzlich können Sie den Wander- 

und Gästebus benutzen.

Entdecken Sie 

die Vorteile der 

AlpenweltCard

 Kostenloses  
     Busnetz

A
p

o
th

ek
e Apotheke im Goethehaus Obermarkt 2 · Mittenwald 08823 / 1505

Bahnhofapotheke Bahnhofplatz 10 · Mittenwald 08823 / 937 69 00

Sebastian-Apotheke Walchenseestr. 11 · Krün 08825 / 1046

Wallgau-Apotheke Dorfplatz 10 · Wallgau 08825 / 2043

Ä
rz

te

Allgemeinmed. Praxis Daniel Weber Obermarkt 2 · Mittenwald 08823 / 8889

Allgemeinmed. Praxis Dr. Barenberg & Dressler Innsbrucker Str. 9 · Mittenwald 08823 / 1414

Allgemeinmed. Praxis Dr. Stefan Streng Bahnhofplatz 8 · Mittenwald 08823 / 3620

Allgemeinmed. Praxis Dr. Verena Wörndle Albert-Schott-Str. 13 · Mittenwald 08823 / 1442

Allgemeinmed. Praxis Inka Diener Dorfplatz 10 · Wallgau 08825 / 921 93 99

Allgemeinmed. Praxis Jürgen Mundhenke Walchenseestr. 14a · Krün 08825 / 921 83 40

Allgemeinmed. Praxis Jürgen Mundhenke Dekan-Karl-Platz 12 · Mittenwald 08823 / 8585

Chirurgische Praxis Jochen Jansen Bahnhofplatz 8 · Mittenwald 08823 / 5254

Kardiologische Praxis Dr. Martin Fleckenstein Bahnhofplatz 8 · Mittenwald 08823 / 938 71 70

Kinderarztpraxis Dr. Büttner & Dr. Klötzer Bahnhofplatz 8 · Mittenwald 08823 / 938 35 50

Zahnarzt Dr. Bernhard Fries Partenkirchner Str. 11 · Mittenwald 08823  / 8066

Zahnarzt Dr. Christian Edlhuber Pechhüttenweg 3 · Mittenwald 08823 / 5768

Zahnarzt Helmut Fries Walchenseestr. 14a · Krün 08825  / 303

Zahnärztin Ines Schwemmer Mittenwalder Str. 24 · Wallgau 08825 / 2478

Zahnarzt Dr. Martin Medingdörfer Klammstr. 30 · Mittenwald 08823  / 8005

Zahnarzt Dr. Zeno Hepp Obermarkt 19 · Mittenwald 08823 / 5484

Dialysezentrum Hauptstr. 34 · Garmisch-Part. 08821 / 948 596

K
ra

n
ke

n
gy

m
n

as
ti

k

Physioth. & Osteopathie GesundheitsPlatzl Albert-Schott-Str. 13 · Mittenwald 08823 / 1442

Physiotherapie & Osteopathie Hannes Sörgel Hochstr. 3 · Mittenwald 08823 / 937 98 72

Physiotherapie & Osteopathie Isartalpraxis Schöttlkarspitzstr. 9 · Krün 08825 / 921 270

Physiotherapie Gerhard Schöner Mauthweg 16a · Mittenwald 08823 / 8603

Physiotherapie Josef Karner Finzbachstr. 1 · Krün 08825 / 562

Physiotherapie Team 3 Bahnhofplatz 10 · Mittenwald 08823 / 936 91 16

Physiotherapie und Osteopathie Eggers Georg Innsbrucker Str. 4 · Mittenwald 08823 / 926 449

Physiotherapie Ute Hornsteiner Fritz-Prölß-Platz 21 · Mittenwald 08823 / 5050

P
fl

eg
e Alma Domizil Isarauenstr. 17 · Mittenwald 08823 / 937 700

Caritas Sozialstation Garmisch-Partenkirchen 08821 / 943 486

Pflegedienst Benz Soiernstr. 8b · Krün 0151 / 720 105 40

Optik Elsweiler Hochstr. 6 · Mittenwald 08823 / 8530

Optik Stang Innsbrucker Str. 1 · Mittenwald 08823 / 932 890

Sanitätshaus Sußbauer Im Gries 15 · Mittenwald 08823 / 94035

T
ie

r Tierarzt Martin Simon Isarauenstr. 43 · Mittenwald 08823 / 939 93

Tierärztin Dr. Ulrike Ringholz-Mörk Bahnhofplatz 5 · Mittenwald 08823 / 5920

Ärzte, Gesundheit & Soziales

App im Play- und Applestore zum 

kostenlosen Download erhältlich.

Richtung
Vorderriß

Leutasch
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Auflösungsrunde

Da kommst du ... scho drauf!

Seite 34:

Und wo ist diesmal
Schneehuhn Wendelin versteckt? 

Seite 14 / 15: 

Seite 25, Seite 42

Flussuferläufer & Flussregenpfeiffer

Haislan v.l.n.r:  
Mittenwald, Wallgau,  Krün

Eiersuche
Es sind 10 Eier versteckt.

Flussuferläufer

Flussregenpfeiffer

Leuchtet pink im Flug: Die 
gefleckte Schnarrschrecke

Versteckt sich gern 
zwischen Steinen: 
Die Koppe

Hat rote Hinterschienen: 
Der Kiesbank-Grashüpfer

Der feine Unterschied am Bein

B
eh

in
d

er
te

n
to

ile
tt

e

Dekan-Karl-Platz Dekan-Karl-Platz · Mittenwald

Geschäftsgebäude Am Bahnhof Bahnhofplatz · Mittenwald

Haus des Gastes Wallgau Zugspitzstr. 11 · Wallgau

Kurhaus Krün Kranzbachstr. 28 · Krün

Rathaus Krün Rathausplatz 1 · Krün

Rathaus Mittenwald Dammkarstr. 3 · Mittenwald

Rathaus Wallgau Mittenwalder Str. 8 · Wallgau

WLAN Bahnhof Mittenwald Bahnhofplatz · Mittenwald

WLAN Bahnhof Klais Bahnhofstr. 20 ·  Klais

WLAN  Dorfplatz Wallgau Dorfplatz · Wallgau

WLAN Haus des Gastes Wallgau Zugspitzstr. 11 · Wallgau

WLAN Kirchenvorplatz St.- Peter & Paul Matthias-Klotz-Str. 4 · Mittenwald

WLAN Rathaus Krün Rathausplatz 1 · Krün

WLAN Tourist-Information Mittenwald Dammkarstr. 3 · Mittenwald

K
o

ff
er

d
ie

n
st Kofferaufgabe DB und Hermes Partenkirchner Str. 9 · Mittenwald 08823 / 928 696

Kofferaufgabe Hermes Agip-Tankstelle Hauptstr. 18 · Klais 08823 / 1617

Kofferaufgabe Hermes Tankstelle Achner Walchenseestr. 34 · Krün 08823 / 650

Kofferaufgabe Spedition Neuner Am Ländbach 16 · Mittenwald 08823 / 3001

P
o

st

Postagentur Bahnhof Bahnhofplatz · Mittenwald 08823 / 4040

Postagentur Reisebüro Hornsteiner Karwendelstr. 2 · Krün 08825 / 470

Postagentur Reisebüro Hornsteiner Dorfplatz 7 · Wallgau 08825 / 921 255

R
ei

n
ig

u
n

g Reinigung Günther Gleich //  

Annahmestelle im Getränkemarkt

Walchenseestr. 13 · Krün 08825 / 1577

Reinigung und Wäscherei Günther Gleich Dekan-Karl-Platz 5 · Mittenwald 08823 / 5291

Service & spezielle Dienste

Im Notfall 
Klinikum Garmisch-Partenkirchen

Auenstr. 6

Garmisch-Partenkirchen
08821 / 770

Ärztlicher Bereitschaftsdienst & 

Zahnärztlicher Notdienst
116 117

Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33

Bergrettung 112

Fundamt Krün
Rathausplatz 1

Krün
08825 / 2031

Fundamt Mittenwald
Dammkarstr. 3

Mittenwald
08823 / 330

Fundamt Wallgau
Mittenwalder Str. 8

Wallgau
08825 / 92500

Ausblick
Hoch3 im Herbst · Winter 2023/24

Hier trifft Wallgauer Zirbenseife auf die Strander Bucht an der 

Ostsee – in welche Situation habt ihr euer Karwendel-Andenken 

oder Produkt gebracht? Wir rufen zur „Je ungewöhnlicher 

desto besser“-Challenge auf und freuen uns auf euren kreativen 

Schnappschuss! #Isartalerunterwegs und Aufnahmeort beifügen 

und ab an challenge@karlmeise.de. Einsendeschluss für die  

nächste Ausgabe ist der 15. August 2023.  

Das originellste Foto kommt in die nächste Hoch3 - Ausgabe und 

wird außerdem auf unseren Social Media Kanälen veröffentlicht.

Außerdem in der Herbst/Winter-Ausgabe 2023:  

Eine schwungvolle Loipenrunde, viel herbstliche Wanderwonne   

und ein tierischer Bankerlmoment.

„Isartaler unterwegs“
Sei dabei!

A

B
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Tourist-Information Krün  
Rathausplatz 1  

82494 Krün

Tel: +49 (0) 8825 / 1094  

touristinfo@kruen.de

Tourist-Information Wallgau  
Mittenwalder Straße 8  

82499 Wallgau

Tel: +49 (0) 8825 / 925050 

touristinfo@wallgau.de

Tourist-Information Mittenwald  
Dammkarstraße 3  

82481 Mittenwald

Tel: +49 (0) 8823 / 33 9 81  

touristinfo@mittenwald.de

           Wir sind für Sie da: 
          Ein Hoch3 auf den persönlichen Kontakt vor Ort! 

Alpenwelt Karwendel 
      App  

Kostenlos für  
Android & Apple  

verfügbar

Bleiben Sie verbunden.  

#alpenweltkarwendel  

#mittenwald #wallgau #krün

alpenweltkarwendel

Instagram & Facebook

www.alpenwelt-karwendel.de

Alpenwelt Karwendel

Alpenwelt Karwendel im Web
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Gaudi 
moment
„I hob heid nix vor 
und lieg ganz guad 
in da Zeit.“



www.alpenwelt-karwendel.de




